Hector Core Course
„Über Naturwissenschaften sprechen: Kleine Spezialist*innen – Wir präsentieren unser Wissen“
I. Veranstaltungsform des Kursangebots  
Bitte kreuzen Sie an:

 FORMCHECKBOX 
 Regelmäßiges Kursangebot während des Semesters       
 FORMCHECKBOX 
 Blockkurs (z.B. in den Ferien, an Wochenenden)      
 FORMCHECKBOX 
 Tagesveranstaltung (einmaliger Termin)
20 Dauer (bitte tragen Sie ein, wie viele Kurseinheiten à 45 Minuten Ihr Kurs umfasst


– für ein regelmäßiges Kursangebot mindestens 12 Kurseinheiten)
II. Hintergrund & Begründung des Kursangebots 
Sprechen – vor und mit anderen – ist eine Kompetenz, deren Bedeutung unbestritten ist, unter anderem im Zusammenhang mit Wissensaustausch und Wissenserwerb (vgl. Ediger, 2011). Aufgaben wie das Präsentieren vor anderen werden meist erst ab dem Schuleintritt an Kinder gestellt (vgl. Behrens & Eriksson, 2011). Des Weiteren umfassen die kommunikativen Aufgaben zunehmend komplexere Themenbereiche (vgl. Ahrenholz, 2010). Um mit diesen Anforderungen zurechtzukommen, spielen sowohl verbale Fähigkeiten (vgl. Schmölzer-Eibinger, 2012), als auch kommunikative Fähigkeiten eine bedeutsame Rolle (vgl. Eriksson, 2006). Im Vergleich zu Gleichaltrigen zeigen hochbegabte Kinder häufig einen Entwicklungsvorsprung in ihren verbalen Fähigkeiten (vgl. Jen, Tseng, & Kuo, 2014). Wenn diese Kinder vor anderen über Themen sprechen, in denen sie sehr versiert sind, kann es deshalb zur Verwendung von komplexerer Sprache kommen, als Gleichaltrige dies zeigen. Dadurch ist es für beide Kommunikationsseiten schwierig, die Inhalte des anderen zu verstehen, was eine effektive kommunikative Interaktion beeinträchtigen kann (vgl. Lee, Olszewski-Kubilius, & Thomson, 2012). Ziel des Kurses „Kleine Spezialist*innen“ ist es deshalb, die Präsentationskompetenz der Kinder zu fördern und eine effektive Interaktion zu trainieren (vgl. Herbein et al., 2017).

Bei dem Kurs „Kleine Spezialist*innen“ handelt es sich um einen der Hector Core Courses. Die Hector Core Courses stellen ein wesentliches Merkmal der Qualitätssicherung der Hector-Kinderakademien dar und …

… wurden speziell für die Zielgruppe der besonders begabten und hochbegabten Kinder konzipiert.

… wurden ausgehend von aktuellen Erkenntnissen der Fachdidaktik, Psychologie und 


Unterrichtsqualitätsforschung entwickelt.

… haben nachweislich einen positiven Effekt auf die Entwicklung besonders begabter und hochbegabter Kinder.
III. Kursbeschreibung
In diesem Kurs lernen die Kinder vor anderen kurze Präsentationen zu halten. Dabei dreht es sich schwerpunktmäßig um das Vortragen naturwissenschaftlicher Themen, weshalb sich die Kinder bei ihren Präsentationen beispielsweise auf eigene Erfahrungen und Inhalte aus dem naturwissenschaftlichen Bereich, die sie neu gelernt haben oder die sie faszinieren, konzentrieren. 

Der Kurs richtet sich an besonders begabte und hochbegabte Dritt- und Viertklässler*innen. Durch praktische Übungen lernen die Kinder spielerisch mit Vortragssituationen umzugehen und verschiedene rhetorische Aspekte zu berücksichtigen. Sie lernen, bei Präsentationen die Perspektive des Gegenübers mit einzubeziehen (z.B. bei der Wahl von Fachwörtern und Überlegungen zur Verständlichkeit des Gesagten). Durch Berücksichtigung des Vorwissens und des Interesses der Kommunikationspartner*innen kann die Effektivität der Interaktion zwischen den Kindern gesteigert werden, zum Beispiel bei komplizierteren Themen aus dem Bereich der Naturwissenschaften. Zudem werden gemeinsam die Themen nonverbale Kommunikation (die Bedeutung des visuellen Eindrucks durch zum Beispiel Mimik, Gestik, Blickkontakt und die Rolle des auditiven Eindrucks, beispielsweise Artikulation, Lautstärke und Sprechgeschwindigkeit), Verständlichkeit (durch Gliederung, Visualisierung und Hörerbezug) und Techniken für den konkreten Vortrag theoretisch erarbeitet. In praktischen Übungen und anhand ihres eigenen Expert*innenthemas werden die Inhalte in realen Vortragssituationen von den Kindern geübt, um so das tatsächliche Vorgehen für zukünftige Präsentationen zu trainieren und zu vertiefen. Ein weiteres Thema ist der Umgang mit Lampenfieber.

Die dargestellten Ziele können je nach Zusammensetzung der Gruppe, den Interessen und in Abhängigkeit der Bedürfnisse der Kinder variieren und es können entsprechende Schwerpunkte gesetzt werden. Dementsprechend können einzelne Themen von größerer Bedeutung sein als andere. Zum Beispiel können beim Thema Lampenfieber, und wie sicher die Kinder bereits mit Vortragssituationen umgehen, starke Gruppenunterschiede vorliegen. Deshalb kann im Rahmen des Kurses einzelnen Themenbausteinen mehr Gewicht eingeräumt werden als anderen. Trotz der Möglichkeit einer gruppenspezifischen Anpassung der Feinziele des Trainings steht immer das übergeordnete Ziel der Förderung der Präsentationskompetenz und der Gestaltung effektiver Vortragssituationen im Vordergrund.
IV. Kursübersicht für das Kursprogramm der Hector-Kinderakademie
	

	Hector Core Course "Über Naturwissenschaften sprechen: Kleine Spezialist*innen - Wir präsentieren unser Wissen"

	
	

	Inhalt

evtl. Erwachsenen- & Kinder-version
	Kennst du Jennie, Tim und die Kinderreporter*innen von logo!? Hast du dich schon einmal gefragt, weshalb die so locker vor der Kamera stehen und ihnen immer etwas Passendes einfällt? Du hingegen bist bei einer Präsentation aufgeregt und dir fehlen die Worte? 

Wir erarbeiten uns ein spannendes Thema, lernen, wie wir Lampenfieber besiegen und unser Wissen gut präsentieren können. Ab und zu wirst du dabei sogar auf Video aufgenommen und du kannst dich danach selbst anschauen – wie im richtigen Fernsehen! 

Neugierig? Dann mach mit bei den „Kleinen Spezialist*innen“!

	
	

	Ziele / Kom-petenzen
	Bei dem Kurs handelt es sich um ein Angebot zur Förderung der Präsentationskompetenz sowie einem Programm, das die Entwicklung der verbalen und sozialen Fähigkeiten weiter fördert. Ziel dabei ist es, die Interaktion mit den Zuhörerinnen und Zuhörern möglichst effektiv zu gestalten.

	
	

	Methodik
	Neben vielen praktischen Übungen, in denen die Kinder den theoretischen Input selbst an sich erfahren, wird unter anderem die Methode des Videofeedback angewendet.

	
	

	Formalien
	

	Termine/Dauer
	10 Termine (90 Minuten)

	Ort
	Geben Sie bitte hier Ihren Text ein.

	Kosten
	keine

	Bitte mitbringen
	Mäppchen mit Stiften, Schnellhefter

	Kursbereich
	MINT-Bereich

	Teilnehmer*innen
	6-8, Klasse 3 und 4

	Kursleitung
	Geben Sie bitte hier Ihren Text ein.

	
	

	Handelt es sich 
bei dem Kurs 

um eine Kurs-wiederholung?
	 FORMCHECKBOX 
 ja           FORMCHECKBOX 
 nein 
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